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Hallo liebe TuS Fans, 
 
ich möchte Euch alle ganz herzlich zum ersten Heimspiel im neuen 
Jahr begrüßen. Mein besonderer Gruß gilt den Gästen aus 
Heimbach-Weis. 
 
Das Sportjahr 2019 war ein Jahr zum Vergessen. Zuerst verkorksten 
wir die Rückrunde und stolperten ins Ziel. Die Hinrunde war auch nicht 
viel besser, sodass wir uns nun auf einem Abstiegsplatz wiederfinden. 
Nun gilt es endlich wieder in die Spur zu finden. Die verbleibenden 
Spiele werden hart werden. Jedes Spiel hat Endspielcharakter. Es 
muss gekämpft werden und mehr denn je gilt: jedes Spiel vom Anfang 
bis zum Ende ernst nehmen und konzentriert angehen. Uns wird nichts 
geschenkt werden. Die Mannschaft will aber die Wende schaffen. 
Dieser Wille muss uns jetzt tragen. Bereits erste Erfolgserlebnisse 
können psychologisch viel bewirken und den Glauben stärken. 
 
Den ersten Schritt können wir heute gehen. Mit Heimbach kommt eine 
Mannschaft, die unten drin hängt. Mit einem Sieg können wir sie noch 
mehr in den Abstiegsstrudel hineinziehen und selbst den Anschluss 
ans untere Mittelfeld wieder herstellen. Daher muss das Ziel lauten: die 
drei Punkte bleiben in Asbach. Gewiss kein leichtes Unterfangen, da 
wir uns in den letzten Jahren immer wieder schwer mit Heimbach und 
deren Spielweise getan haben. Dennoch denke ich, dass die Zeichen 
gut stehen und unsere Mannschaft ein anderes Gesicht als noch vor 
der Winterpause zeigen wird. 
 
In diesem Sinne wünsche ich uns allen einen erfolgreichen Auftakt ins 
neue Jahr, 
 
Euer  Aaron Edelmann 

 

Herzlich Willkommen! 



 

4 



 

5 

Vor knapp 100 Zuschauern verlor der TuS Asbach das Kellerderby und 
rutschte somit beim Hinrunden-Finale erneut auf den letzten 
Tabellenplatz ab. Nach diesem Spiel steht die Frage im Raum: Ist der 
Druck auf die Mannschaft, vor eigenem Publikum siegen zu müssen, 
zu groß? Auf jedem Fall kamen die Gäste, die bisher auswärts noch 
kein Spiel gewonnen hatten, wesentlich besser in die Partie und 
nahmen vom Anpfiff an „das Zepter in die Hand“. Beim TuS gab es im 
ersten Abschnitt kaum einen Akteur mit Normalform. Das Spiel ohne 
Ball fand kaum statt, da zu wenig Bewegung gezeigt wurde. Die 
Konsequenz daraus war eine „unterirdische“ (O-Ton) Passquote. Mit 
viel Glück lag die Mannschaft lange Zeit nur mit 0:1 im Rückstand. 
Dann kurz vor der Pause gab es einen der wenigen Lichtblicke im 
Asbacher Spiel. Nach einer Seitenverlagerung und einer Kombination 
über drei Stationen konnte Kilian Limbach mit einem satten Schuss mit 
dem linken Fuß knapp vor der Strafraumgrenze ausgleichen.  
 
In der Fußballsprache wird ein Treffer zu diesem Zeitpunkt immer als 
„psychologisch wichtig“ eingestuft. Und in der Tat, Asbach kam beherzt 
aus der Kabine und konnte nach einer Flanke von Maik Römer und 
einer tollen Direktabnahme von Marco Huhn erstmals in Führung 
gehen. War das jetzt die Wende im Spiel? Zunächst sah es wirklich 
danach aus, denn der TuS wirkte jetzt wesentlich stabiler. Leider 
schockte der Ausgleich (60.), der aus dem Nichts fiel, die Mannschaft 
unnötigerweise. Und nach einer Verkettung von Fehlern und einem 
daraus resultierenden Eckball lag Asbach wieder zurück.  Danach 
hatte der TuS noch genügend Chancen, doch der Ausgleich wollte 
partout nicht fallen. Und als Asbach alles auf eine Karte setzte, 
schlossen die Gäste in der Nachspielzeit noch einen Konter zum 2:4 
erfolgreich ab.  
 
Tore: 0:1 (20.), 1:1 (41.) Kilian Limbach, 2:1 (51.) Marco Huhn, 2:2 
(60.), 2:3 (65.), 2:4 (90.+2) 
  
 
Aufstellung: Leon Fiedler, Maxi Sprau (87. Matthias Kitke), Patrick 
Kozauer, Tobias Jungbluth, Maik Römer, Marco Huhn, Nico Sven 
Hermann, Kilian Limbach, Tristan Limbach (70. Justus Kilanowski), 
Martin Krämer (66. Tim Brauer), Marian Wilsberg 
 

Eskandar Zamani 

TuS Asbach – SG Steinefrenz-W/M/B   2:4 (1:1) 
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Der TuS wollte sich eigentlich bei seinem Gastspiel im Montabaurer 
Stadtteil rehabilitieren – zum einen für die hohe Hinspiel-Niederlage, 
zum anderen für die schlechte Leistung im Steinefrenzer Spiel. Vorher 
hatte der TuS bekanntlich drei Siege in Folge aufzuweisen und auch im 
Spiel gegen die SG Steinefrenz führte die Mannschaft bereits mit 2:1, 
ehe sie dann mit einer 2:4-Niederlage vom Platz gehen musste.  
 
Die TuS-Mannschaft schien das spielfreie Wochenende gut genutzt zu 
haben und zeigte sich stark verbessert. In der ersten Halbzeit hatte sie 
wesentlich mehr Ballbesitz und hätte bei etwas mehr Abschlussglück 
durchaus eine Führung verdient gehabt. Aber viel wichtiger war, auch 
wenn der Torerfolg ausblieb, dass eine Einheit auf dem Platz stand.  
 
Aber leider wurde Asbach nach Wiederbeginn kalt erwischt und musste 
mit der ersten nennenswerten Torchance den Führungstreffer der 
Gastgeber hinnehmen (50.). Aber es waren ja bekanntlich noch 
40 Minuten zu diesem Zeitpunkt zu spielen. Doch die Platzmannschaft 
begann bereits jetzt zu mauern und versuchte ihr Heil in Kontern. 
Diese wurden aber bis auf eine Ausnahme von der gut positionierten 
TuS-Abwehr rechtzeitig abgefangen. Und bei der einen Ausnahme 
fanden die Gastgeber im starken Leon Fiedler im Asbacher Tor ihren 
Meister. So blieb es bei der unglücklichen und unverdienten 
0:1-Niederlage.  
 
Dazu TuS-Trainer „Essi“ Zamani: „Diese Niederlage war nicht nur 
unglücklich, sondern auch total unverdient. Lobenswert war, dass die 
Mannschaft bis zum Ende alles versucht, mit fußballerischen Mitteln, 
zum Schluss natürlich mit der Brechstange, diesen Riegel zu knacken. 
Leider war der Gegner sehr abwehrstark und hatte in seinem Keeper 
den besten Mann in seiner Mannschaft. Den einzigen Vorwurf muss ich 
meinen Spielern machen, dass sie nicht immer eine solch starke 
Leistung zeigen. Ich hoffe, dass es der letzte im Team  mittlerweile 
kapiert hat, dann werden wir auch wieder aus dem Tabellenkeller 
herauskommen.“  
 
Aufstellung: Leon Fiedler, Matthias Kitke (65. Tim Brauer), Tristan 
Limbach, Patrick Kozauer, Tobias Jungbluth, Marvin Kaltz (62. Nils 
Amelong), Maik Römer, Marco Huhn, Nico Hermann, Kilian Limbach 
(72. Felix Zumhoff), Marian Wilsberg 
 

Eskandar Zamani  

SG Horressen/Elgendorf – TuS Asbach  1:0 (0:0) 
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Erstaunlich, dass der TuS ausgerechnet gegen Mannschaften aus der 
oberen Tabellenhälfte immer wieder eine gute Leistung zeigt – so auch 
beim Tabellenzweiten HSV Neuwied. Von Beginn an machte der TuS 
dem Favoriten das Leben schwer. Da auch der HSV offensiv agierte, 
häuften sich bald die Torgelegenheiten hüben wie drüben. Die beste 
Chance für den TuS hatte Marco Huhn in der Anfangsviertelstunde, 
doch der HSV-Torwart konnte seinen Kopfball gerade noch vor der 
Linie abwehren. Doch dann wurden die Platzherren immer stärker und 
bestätigten ihren Ruf als Top-Mannschaft. Folgerichtig fiel dann auch 
deren Führungstreffer (27.), allerdings unter kräftiger Mithilfe der 
Asbacher Defensive. Leider zeigte dieser Treffer enorme Wirkung. Man 
agierte nervös und traf immer wieder falsche Entscheidungen, wodurch 
man sich selbst in Bedrängnis brachte. Das 2:0 (34.) fiel dann nach 
einem verlorenen Ballbesitz durch einen Sonntagschuss. 
 
Nach einer sehr emotionalen Halbzeitansprache durch Trainer Zamani 
kam der TuS mit viel Power aus der Kabine und überraschte den HSV, 
der für kurze Zeit den Faden verlor. Mit einem Doppelschlag (50., 51.) 
konnten Patrick Kozauer auf Vorlage von Flo Krautscheid und Marco 
Huhn auf Zuspiel von Patrick Kozauer ausgleichen. In der Folgezeit 
entwickelte sich ein intensives Spiel mit Chancen auf beiden Seiten. 
Beim TuS konnte sich in dieser Phase Leon Fiedler im Tor mehrfach 
auszeichnen und den Punkt für den TuS retten.  
 
Kommentar von TuS-Trainer „Essi“ Zamani: „Erst pfui, dann hui. Wir 
haben uns nach einer schwachen ersten Halbzeit gefangen und im 
zweiten Abschnitt dann so präsentiert, wie wir uns das vorstellen. Mit 
dem Punkt bei einem Meisterschaftsfavoriten können wir gut leben.“  
 
Tore: 1:0 (27.), 2:0 (34.), 2:1 (50.) Patrick Kozauer, 2:2 (51.) Marco 
Huhn  
 
Aufstellung: Leon Fiedler, Mattias Kitke (75. Tim Brauer), Patrick 
Kozauer, Florian Krautscheid, Tobias Jungbluth (79. Martin Krämer), 
Marvin Kaltz, Felix Zumhoff (66. Tristan Limbach), Maik Römer, Marco 
Huhn, Niko Hermann, Marian Wilsberg 
 

Eskandar Zamani 

HSV Neuwied - TuS Asbach   2:2 (2:0)   
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Im ersten Spiele nach der Winterpause treffen zwei Mannschaften mit 
großer Tradition aufeinander, die aber beide in dieser Spielzeit stark 
abstiegsgefährdet sind. Der TuS Asbach ist seit Wochen auf einem 
Abstiegsplatz und die Gäste liegen auch nur zwei Plätze davor. Beide 
Mannschaften sind nur vier Punkte auseinander. 
 
Der TuS zeigte vor der Pause nach dem Trainerwechsel einen leichten 
Aufwärtstrend. Die Leistungskurve beim SSV ging dagegen permanent 
nach unten. In der ersten Hälfte der ausgetragenen Spiele (8 von 16) 
ging der SSV nur einmal (!) als Verlierer vom Platz und lag mehrfach 
auf Rang 4. Aber in der zweiten Hälfte holte der SSV ein einziges 
„Pünktchen“ und rutschte in der Tabelle immer weiter nach unten. 
 
Nach der Winterpause absolvierte der SSV fünf Vorbereitungsspiele. 
Die Testreihe (drei Niederlagen, zwei Siege) schloss der SSV am 
vergangenen Samstag mit einem 3:2 Sieg beim Koblenzer A-Ligisten 
SV Weitersburg ab – und das immerhin vier Tage nach dem 
Höhepunkt in der karnevalistischen Hochburg! 
 
Bisherige Ergebnisse: 
3:2 und 1:3 St. Katharinen, 1:1 und 1:2 Steinefrenz, 1:1 und 0:1 
Horressen, 5:1 Asbach, 1:2 Türkiyemspor Ransbach, 1:1 Niederahr, 
3:2 Oberbieber, 3:1 Niederbreitbach, 0:3 Neustadt, 1:2 HSV Neuwied, 
2:4 R0ßbach, 2:2 Nauort, 0:1 Puderbach  ==> 16 Punkte (4 / 4 / 8) 
 
Kader (Freundschaftsspiele): 
Tor:  Andre Ganzer, Hendrik Munz   
Abwehr: Alper Deutsch, Lukas Endres, Nick Hilgers, Ingo Kirst, Niko 

Kreis, Steven Reddmann, Julian Vlatten 
Mittelfeld: Leon Emmerich, Christopher Eul, Nick Hilgers, Marvin 

Hoffmann, Christopher Pfleger, Lukas Pörzgen, Moritz 
Rollepatz, Marc Steindor 

Sturm: Adrian Dott, Andre Ganzer, Dominik May, Rico Rollepatz 
Trainer: Carsten Keuler 
 
Torschützen: 
Moritz Rollepatz 11, Rico Rollepatz 5, Christopher Pfleger 2, Steven 
Reddmann 2 und fünf Spieler (je 1 Treffer)  ==> 25:29 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SSV Heimbach-Weis  (Freitag, 20 Uhr)  
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Fachgroßhandel 
Gastronomie & Veranstaltungen 

 

 
 

Wir beraten Sie kompetent für Ihre: 
 

Gastronomie & Veranstaltung 

Partys & Events 
Kühlhänger- Schankwagen- Stehtische- 

Mobile Theken-Zapfgeräte- 
Tische - Bänke- Gläser und vieles mehr 

 

 
 

Mehrbachstraße 34  -  53567 Asbach 

Telefon 02683/ 42309 
e-mail: info@getraenkefischer.de 
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OBERLIGA  (01.03.): 

01) SCHOTT  MAINZ  20 48:19     41 
02) KAISERSLAUTERN  II  20 44:24     37  
03) ELVERSBERG  II  20 52:35     37  
04) TRIER    19 32:19     36  
05) TUS  KOBLENZ   20 32:23     36 
06) DUDENHOFEN   20     42:30     34 
07) WORMS    19 40:30     33 
08) GONSENHEIM   20 43:34     31 
09) DIEFFLEN    20 36:29     29 
10) PFEDDERSHEIM  20     43:44     27  
11) ENGERS    19 27:29     25  
12) VÖLKLINGEN   20 38:45     25  
13) WIESBACH   20 34:46     24 
14) LUDWIGSHAFEN  20 20:33     24  
15) KARBACH    20 29:47     20  
16) BINGEN    20 21:45     18 
17) MECHTERSHEIM  19 19:34     15   
18) EISBACHTAL   20 22:56     13 
 
VERBANDSLIGA  (01.03.): 
01) MÜLHEIM    21 53:26     45   
02) EMMELSHAUSEN  21 48:20     44 
03) SALMROHR   21 56:32     44 
04) MORBACH    21 51:22     39 
05) AHRWEILER   20 47:29     39 
06) MENDIG    21 58:32     33 
07) STADTKYLL   20 39:47     31 
08) MALBERG    21 34:45     27  
09) KIRCHBERG   21 39:34     26 
10) HOCHWALD   21 28:31     26  
11) MAYEN    21 43:50     24  
12) TRIER-TARFORST  21 31:40     23 
13) WINDHAGEN   21 22:38     22  
14) MEHRING    21 30:58     21 
15) ANDERNACH   21 28:50     20           
16) WISSEN    20 26:49     20 
17) ALTENKIRCHEN  21 23:34     19  
18) ELLSCHEID   20 30:49     19   

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST  (01.03.): 

 
01) TUS  MONTABAUR  18 52:26      37  
02) ELLINGEN    18 43:18     36  
03) LINZ     18 63:25     35 
04) WEITEFELD   18     58:39     33 
05) AHRBACH    18 36:24     30 
06) MÜSCHENBACH  18 35:24     29  
07) WESTERBURG   17 35:40     29 
08) WIRGES    17 52:36     28 
09) RENNEROD   18 43:42     26 
10) NIEDERROSSBACH  16 37:26     24 
11) WALLMENROTH  17 29:31     20 
12) KOSOVA  MONTABAUR 18 32:41     20 
13) NIEVERN    18 40:46     19 
14) BURGSCHWALBACH  18     39:49     19 
15) HUNDSANGEN   17     25:37     12  
16) GÜCKINGEN   18 14:129     3   
 
            
KREISLIGA   A  (01.12.): 
 
01) NIEDERAHR   16 35:19     35 
02) HSV  NEUWIED   16 32:25     29 
03) PUDERBACH     16 43:26     28 
04) TÜRKI  RANSBACH  16 31:20     28 
05) OBERBIEBER   16 35:41     25 
06) HORRESSEN   16 28:27     22   
07) NIEDERBREITBACH  15 25:24     21 
08) ROSSBACH   15 30:35     18 
09) STEINEFRENZ   15 24:25     16 
10) ST. KATHARINEN  16 29:32     16 
11) HEIMBACH-WEIS  16 25:29     16 
12) NEUSTADT   14     17:21     15 
13) ASBACH    15 21:36     12 
14) NAUORT    16 20:35     12  

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 KREISLIGA   B   NORD  (01.03.): 

 
01) ATASPOR  UNKEL  15 47:14     36 
02) RENGSDORF   16 40:29     34 
03) RHEINBREITBACH  16 34:19     31 
04) WINDHAGEN  II   16 34:26     31 
05) ERPEL    16 42:25     27 
06) CSV  NEUWIED   16 51:40     25 
07) LINZ  II    14 42:32     21 
08) SG  NEUWIED   16 46:42     19 
09) ELLINGEN  II   16 38:53     18 
10) ROSSBACH  II   15 20:28     17 
11) FELDKIRCHEN   16 31:46     15 
12) RHEINBROHL   16 34:34     14 
13)    NEUSTADT  II   14 22:48     10 
14) MELSBACH   16 21:66       8 
 
  
KREISLIGA   C   NORD   (01.03.): 
 
01) NIEDERBREITBACH  II  16 72:12     43  
02) LEUTESDORF   15 41:19     36 
03) RHEINBREITBACH  II  16 44:31     28 
04) ASBACH  II   16 37:31     28 
05) RENGSDORF  II   16 36:28     26  
06) HEIMBACH-WEIS  II  16 33:29     26 
07) ST.  KATHARINEN  II  16 26:27     22 
08) ATASPOR  UNKEL  II  16 24:27     21 
09) RODENBACH   16 30:40     20 
10) ERPEL  II    16 27:25     19 
11) BAD  HÖNNINGEN  16 36:38     19 
12) LEUBSDORF   16 26:50     19 
13) OBERBIEBER  II   15 20:45       8 
14) FELDKIRCHEN  II  16 13:63       6 
   
 
    
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:            

Jürgen Marx 

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/43702 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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SV Ataspor Unkel II – TuS Asbach II  abgebrochen 
 
Nach einer Rangelei hinter seinem Rücken hat der Schiedsrichter das 
Spiel in der 30.Minute abgebrochen. 
 
TuS Asbach II – SG Niederbreitbach II  0:3 (0:2) 
 
Maxi Ditscheid: „Die Mannschaft hat dem immer noch ungeschlagenen 
Tabellenführer lange Zeit Paroli geboten, ihm aber auch zwei Tore 
geschenkt.“ 
 
TuS Rodenbach – TuS Asbach II  1:2 (1:1) 
 
Tore: Lino Majer (2) 
Tobi Hoever: „Ein glücklicher Sieg! Aber solche „dreckige“ Siege 
müssen auch erst einmal eingefahren werden.“ 
 
TuS Asbach II – FV Erpel II  3:0 (1:0) 
 
Tore: Niklas Salz (2), Oliver Fischer 
Tobi Hoever: „Jeder hat gekämpft und gerackert. So haben wir den 
3.Tabellenplatz wieder zurückerobert.“ 
 
SSV Bad Hönningen – TuS Asbach II  5:0 (2:0) 
 
Tobi Hoever: „Eine unterirdische Leistung! Mit fünf Gegentoren waren 
noch gut bedient. Es gibt Tage, die sind einfach gebraucht!“ 
 
SV Ataspor Unkel II – TuS Asbach II  2:0 (1:0) 
 
Da der Platz in Unkel gesperrt war, wurde das Wiederholungsspiel in 
Asbach ausgetragen. Für den TuS kam dieses Pflichtspiel viel zu früh, 
da die Vorbereitung sehr mau war. 
Tobi Hoever: „Die Niederlage geht vollkommen in Ordnung. Mit der 
Aufstellung war aufgrund der zahlreichen Krankmeldungen und der 
wenigen Trainingseinheiten nicht mehr drin! Ich erwarte aber, dass  
sich in den nächsten Tagen bei einigen Spielern die Einstellung ändern 
wird.“ 
 

Karl Meidl 

Spiele der 2.Mannschaft 
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SV Ataspor Unkel – TuS Asbach   4:1 (2:0) 
 
Eigentlich wollte der TuS das schlechte Sportjahr 2019 mit einem Sieg 
über einen klassentieferen Pokalgegner abschließen und damit ins 
Halbfinale einziehen. Doch daraus wurde nichts, denn der Gegner, der 
in dieser Spielzeit erst eine Niederlage hinnehmen musste, spielte 
nicht mit, nahm die Partie sehr ernst und entschied die Begegnung 
innerhalb von knapp zehn Minuten. Obwohl sich das Asbacher Spiel im 
zweiten Abschnitt ein wenig besserte, brauchte der TuS eine 
Standardsituation, um wenigstens den Ehrentreffer zu erzielen. Nach 
einem Foul an Nico Hermann setzte Maik Römer den fälligen Freistoß 
direkt ins SV-Netz.  
 
Kommentar von Trainer „Essi“ Zamani: „Die Niederlage geht auch in 
dieser Höhe in Ordnung. Wir verschliefen total die erste Halbzeit. Und 
wie so oft in dieser Saison führten individuelle Fehler zu den Toren.“ 
 
Aufstellung: Bene Buda, Tim Brauer, Matthias Kitke, Marian 
Wilsberg, Patrick Kozauer, Florian Krautscheid, Marvin Kaltz, Maik 
Römer, Marco Huhn (25. Tristan Limbach), Nico Hermann (85. Felix 
Zumhoff), Martin Krämer (60. Maxi Sprau) 
 
SG Puderbach III – TuS Asbach II   2:1 (1:0) 
 
Die TuS-Reserve wollte den klassetieferen Gegner eigentlich früh unter 
Druck setzen und ihr spielerisches Können in die Waagschale werfen. 
Aber es war von Beginn an ein Pokalfight, indem kurz vor der Halbzeit 
das 0:1 fiel. Gegen Ende des Spiels verhalfen zwei Standards zum 
umjubelten Ausgleich (82.). Nach einem Foul an Fabian Luther erlief 
sich Niklas Salz den schnell ausgeführten Freistoß, doch sein Schuss 
wurde zur Ecke abgewehrt. Den Eckstoß brachte er geschickt in den 
Strafraum, sodass Flo Hammerstein den Ball mit einem wuchtigen 
Kopfstoß im SG-Tor unterbrachte. Da keine der beiden Teams Lust auf 
eine Verlängerung hatte, gab es einen offenen Schlagabtausch, den 
die Gastgeber nach einem Konter erfolgreich für sich beendeten. 
 
Aufstellung: Maxi Ditscheid, Philipp Stelzer, Nils Amelong, Jannik 
Fuchs, Thiemo Winter (75. Marcel Anhalt), Florian Hammelstein, Niklas 
Salz, Kai Ewens, Fabian Luther, Kevin Fuchs, Jens Kehlenbach (64. 
Niklas Hardt) 
 

Essi Zamani / Tobi Hoever 

KREISPOKAL:  Zweimal AUS für beide Seniorenmannschaften! 
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Der TuS Asbach gedenkt seines langjährigen Vorstandsmitglieds 

Michael Wagner 

Michael ist im Alter von 66 Jahren viel zu früh von uns gegangen. 

Unser tiefempfundenes Mitgefühl gilt in erster Linie seiner Frau und 

seiner Familie, denen wir unser herzlichstes Beileid aussprechen 

möchten. 

Michael gehörte als 2. Vorsi+ender über 20 Jahre dem Vorstand des 

TuS Asbach an. Darüber hinaus gehörte er mit zu den 

Gründungsmitgliedern des Fördervereins. Auch nach seinem 

Ausscheiden aus dem Vorstand war er durch sein großes persönliches 

Engagement und seine hohe Fachkompetenz ein langjähriger 

Wegbegleiter und wertvoller Berater für unseren Verein. 

Wir verlieren einen hoch geschä+ten Menschen und gedenken seiner 

in großer Anerkennung und Dankbarkeit.  

TuS 1882 Asbach e. V. und Förderverein des TuS 1882 Asbach e. V.  

Nachruf Michael Wagner 
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Bild: Die Freude über die künftige Zusammenarbeit ist allen Beteiligten anzuse-
hen. Von links Herbert Grüber, Schatzmeister; Lucas Birnhäupl, 
Bad Honnef AG; Franz Varel, Vorsitzender; Frank Sprau, 2. Vorsitzender  

Sportvereine benötigen Unterstützung bei der Realisierung ihrer Ziele. 
Dies betrifft insbesondere die Ausbildung und kontinuierliche 
Betreuung von Kindern und Jugendlichen. Deshalb ist es wichtig für 
uns, zuverlässige Kooperationspartner zu haben, die uns in unserer 
Arbeit unterstützen. Einen solchen Partner hat der TuS Asbach nun in 
der Bad Honnef AG gefunden. Dieses kommunale 
Energieversorgungsunternehmen fördert seit Jahren Vereine, die sich 
die sportliche Ausbildung und soziale Integration von Jugendlichen zur 
Aufgabe gemacht haben. Nach konstruktiven Gesprächen zwischen 
Herrn Birnhäupl von der BHAG und dem Vorstand des TuS Asbach 
konnte nun endlich der Vertrag unterzeichnet werden. Wir freuen uns 
daher sehr auf eine effektive Zusammenarbeit in den kommenden 
Jahren.  

TuS Asbach und BHAG – ein Team  
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A-Jugend-Kreisklasse Ww/Wied/Sieg (29.02.) 
01) JSG  ASBACH   10     69:4       30 
02) JSG  PUDERBACH  11     60:17     25 
03) JSG  HERDORF   10     43:17     21  
10) SV GEHLERT   11     10:50       4 
11) SV  MARIENRACHDORF 10       9:108     3 
12) SSV  WEYERBUSCH abgemeldet 
 
B-Jugend-Bezirksliga Ost (01.12.) 
01) SG  WIRGES  II   11     50:15     30  
02) JSG  WESTERBURG  11     31:18     23 
03) SG  BETZDORF   11     36:11     22 
04) JSG  ASBACH   11     32:23     22   
10) JSG  NIEDERAHR  11     22:41       8 
11) JSG  PUDERBACH  11     20:34       7 
12) JSG  HERSCHBACH  11     12:48       4 
 
C-Jugend- Leistungsklasse (07.12.) 
01) VFL  NEUWIED   09     32:14     23 
02) JSG  ASBACH   09     40:7       22 
03) JSG  SIERSHAHN  09     25:21     16 
08) JSG  ELBERT   09     15:23     10   
09) JSG  RHEINBREITBACH 09     13:22       6 
10) FV  ENGERS   09       4:39       4 
    
D-Jugend- Leistungsklasse (11.12.) 
01) SF  EISBACHTAL II  09     50:4       27 
02) JSG  WIEDTAL   09     40:13     18 
03) JK  HORRESSEN  09     30:10     16 
07) JSG  ASBACH   09     10:28     11 
08) TUS  MONTABAUR  09     15:22       9 
09) FV  ENGERS   09     10:25       5  
10) JSG  RANSBACH  09     13:33       3 
 
E-Jugend-Kreisklasse  (17.11.) 
01) JSG  WIEDTAL   09     58:11     27   
02) JSG  NEUSTADT  09     38:16     24 
06) JSG  ASBACH   09     36:31     11 
09) JSG  OBERLAHR  09     19:50       5 
10) FV  RHEINBROHL  09     15:65       3 

Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 
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Freitag, 06.03.:  
TuS Asbach – SSV Heimbach-Weis (20 Uhr) 
 
Samstag, 07.03.: 
E I-Jugend – FC Unkel (12.30 Uhr) 
JSG St. Katharinen II – D II-Jugend (Vettelschoß, 14 Uhr) 
JK Horressen – D I-Jugend (14 Uhr) 
JSG Siershahn – C-Jugend (Selters, 15.15 Uhr) 
JSG Ahrbach – B-Jugend (Heiligenroth, 17 Uhr) 
JSG Weitefeld – A-Jugend (Daaden, 16 Uhr) 
 
Sonntag, 08.03.: 
F II-Jugend: Hallen-Kreismeisterschaft (Linz, ab 9 Uhr) 
F I-Jugend: Hallen-Kreismeisterschaft (ab 13.30 Uhr) 
TuS Asbach II – SV Leubsdorf (12.30 Uhr) 
 
Mittwoch, 11.03.: 
JSG Altenkirchen – E-Jugend (Neitersen, 18 Uhr) 
 
Samstag, 14.03.: 
E II-Jugend – SV Rheinbreitbach II (12.30 Uhr) 
FV Erpel – E I-Jugend (12.30 Uhr) 
D II-Jugend – JSG Ahrbach II (Buchholz, 12.30 Uhr) 
C-Jugend – FV Engers (15.15 Uhr) 
B-Jugend – JSG Niederahr (13.30 Uhr) 
A-Jugend – JSG Fernthal II (Buchholz, 17 Uhr) 
 
Sonntag, 15.03.: 
SV Rengsdorf II – TuS Asbach II (12.30 Uhr) 
SV Roßbach – TuS Asbach (14.30 Uhr) 
 
Donnerstag, 19.03.: 
D II-Jugend – JSG Roßbach (Pokal, Buchholz, 18 Uhr) 
FV Erpel – D I-Jugend (Pokal, 18 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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